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Merkblatt für die Nutzung der Personenstandsregister im 
Stadtarchiv Hattingen 

 

Stand 10.06.2015 
 

Ursprünglich lag die Führung der Standesregister (Taufen, Trauungen, Sterbefälle) in 
den Händen der Pfarrer der beiden großen christlichen Kirchen. Die Adressen der 

zuständigen Kirchenarchive entnehmen Sie bitte dem „Archivverführer – Archive im 
Ennepe-Ruhr-Kreis“, S.55ff. (http://www.archiv.hattingen.de/pdf/bestaende/archivfuehrer.pdf)  

 

Diese Praxis wurde im Hattinger Raum lediglich während der napoleonischen Zeit (1808-

1814), in der auch die Bürgermeister so genannte Zivilstandsregister führten, 
unterbrochen. Die Erst- und Zweitschriften dieser Zivilstandsregister werden im 

Stadtarchiv Hattingen bzw. im Personenstandsarchiv Detmold aufbewahrt. 
(http://www.archive.nrw.de/LandesarchivNRW/abteilungOstwestfalenLippe) 

Nachfolgend finden Sie eine Auflistung der überlieferten Zivilstandsregister der 

Mairie/Bürgermeisterei Hattingen sowie der Mairie/Bürgermeisterei Blankenstein. 

 

Mairie Hattingen 
(Stadt Hattingen, Altendorf, Bonsfeld, Bredenscheid, Dahlhausen, 

Dumberg, Horst, Linden, Niederwenigern, Winz) 

 

Stadtarchiv Hattingen Personenstandsarchiv Detmold 

  
Geburten Geburten 

Geburtenregister der Mairie Hattingen 1810 (lückenhaft) Geburtenregister der Mairie Hattingen 1810 

Geburtenregister der Mairie Hattingen 1811 Geburtenregister der Mairie Hattingen 1811 

  

Alphabetisches Register zum Geburtenregister 1813  

  

  

  

Heirats-Verkündigungen Heirats-Verkündigungen 
Heirats-Verkündigungen der Mairie Hattingen 1811  

Heirats-Verkündigungen der Mairie Hattingen 1812  

Heirats-Verkündigungen der Mairie Hattingen 1814  

  

  

Heiratsregister Heiratsregister 
 Heiratsregister der Mairie Hattingen 1810 

Heiratsregister der Mairie Hattingen 1811  

  

  

Belege zum Heiratsregister der Mairie Hattingen 1814 Heiratsregister der Mairie Hattingen 1814 

  

  

Sterberegister Sterberegister 
 Sterberegister der Mairie Hattingen 1810 

Sterberegister der Mairie Hattingen 1811 Sterberegister der Mairie Hattingen 1811 

Sterberegister der Mairie Hattingen 1812  

  

Alphabetisches Register zum Sterberegister 1814  

http://www.archiv.hattingen.de/pdf/bestaende/archivfuehrer.pdf
http://www.archive.nrw.de/LandesarchivNRW/abteilungOstwestfalenLippe
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Mairie Blankenstein 
(Freiheit Blankenstein, Baak, Brockhausen, Buchholz, Durchholz, Haar, 

Herbede, Heven, Holthausen, Schrick, Stiepel, Vormholz, Welper) 

 

Stadtarchiv Hattingen Personenstandsarchiv Detmold 

  
Geburten Geburten 

 Geburtenregister der Mairie Blankenstein 1810 

Geburtenregister der Mairie Blankenstein 1811  

  

Geburtenregister der Mairie Blankenstein 1813  

  

  

Heirats-Verkündigungen Heirats-Verkündigungen 
 Aufgebote der Mairie Blankenstein 1810 

  

  

  

  

  

Heiratsregister Heiratsregister 
 Heiratsregister der Mairie Blankenstein 1810 

Heiratsregister der Mairie Blankenstein 1811  

Heiratsregister der Mairie Blankenstein 1812   

Heiratsregister der Mairie Blankenstein 1813 Heiratsregister der Mairie Blankenstein 1813 

  

  

Sterberegister Sterberegister 
 Sterberegister der Mairie Blankenstein 1810 

  

Sterberegister der Mairie Blankenstein 1812  

Sterberegister der Mairie Blankenstein 1813 Sterberegister der Mairie Blankenstein 1813 

 

 
Darüber hinaus sind auch nach 1814 für Juden und Dissidenten von den kommunalen 

Verwaltungen diverse Spezialregister angelegt worden. 

 
Mit dem „Gesetz über die Beurkundung des Personenstandes und die Form der 

Eheschließung“ vom 9. März 1874 wurden zum 1. Oktober 1874 in Preußen erstmalig 
Standesämter eingeführt. Seit diesem Zeitpunkt waren ausschließlich die Standesämter 

für die amtliche Beurkundung und Führung von Personenstandsregistern zuständig. 
 

Das Gesetz zur Reform des Personenstandsrechts vom 19.02.2007 führt zu 
gravierenden Veränderungen für die Zuständigkeiten und Nutzungsmöglichkeiten von 

Personenstandsregistern. Die bislang ausschließlich zuständigen Standesämter sind 
danach nur noch begrenzt zur Fortführung der Personenstandsregister verpflichtet. 

Hierfür sieht das Gesetz folgende Fristen vor: 
 

1. Eheregister und Lebenspartnerschaftsregister   80 Jahre 
 

2. Geburtenregister 110 Jahre 

 
3. Sterberegister   30 Jahre 
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Nach Ablauf dieser Fristen werden die Personenstandsregister zu Archivgut und können 

nach archivrechtlichen Vorschriften eingesehen werden. Dieses hat eine wesentliche 
Erleichterung der familiengeschichtlichen Nutzung dieser Quellen zur Folge.  

Die MitarbeiterInnen des Stadtarchivs beraten Sie gern, bitte vereinbaren Sie unter 

02324/39196-0 einen Besuchstermin. 
 

Bitte beachten Sie, dass das Stadtarchiv Hattingen für familiengeschichtliche Auskünfte 
aus Archivgut je nach Zeitaufwand für die ArchivmitarbeiterInnen eine Gebühr erhebt. 

(Satzung über die Erhebung von Verwaltungsgebühren der Stadt Hattingen vom 
20.06.1994 in der Fassung der 3. Änderungssatzung vom 19.12.2014)  

Tarif Nr. 13 sieht zurzeit je angefangene halbe Stunde eine Gebühr von 24,00 € vor. 
Kopierkosten, Beglaubigungen etc. werden extra berechnet. 

 
 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg bei Ihrer Ahnenforschung! 
Das Team des Stadtarchivs Hattingen 

 
 

 

 

 
 
 

Nachfolgend finden Sie eine Auflistung der im Stadtarchiv Hattingen 
archivierten Standesämter und Personenstandsregister.
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Standesamt Hattingen 
(eingerichtet 10/1874) 

 
u.a. zuständig für Baak (ab 1/1940), Lembeck (1874-1939) 
Nach der kommunalen Neugliederung von 1970 ist das Standesamt 
Hattingen zuständig für den gesamten Bezirk der neuen Stadt Hattingen 
 
 
Geburtenregister ab 1874 

Eheregister ab 1874 
Sterberegister ab 1874 
 
 
 
 

Standesamt des Amtes Blankenstein 
(eingerichtet 10/1874) 

 

u.a. zuständig für Blankenstein, Buchholz, Holthausen (ab 10/1888), 
Stiepel (1874-9/1876) und Welper (10/1888-3/1957) 
 
 
Geburtenregister ab 1874 
Eheregister ab 1874 
Sterberegister 1874-1969 
 
 
 

 

Standesamt Welper 
(eingerichtet 4/1957) 

 
zuständig für Welper 
 
 
Geburtenregister 1957-1969 (fallen noch komplett in die 

Zuständigkeit des Standesamtes) 

Eheregister 1957-1969 (fallen noch komplett in die 
Zuständigkeit des Standesamtes) 

Sterberegister 1957-1969 
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Standesamt des Amtes Hattingen/Winz 
(eingerichtet 10/1874) 

 
u.a. zuständig für Altendorf (1874-9/1888), Baak (1874-1939), 
Bredenscheid, Dahlhausen (1874-1887), Dumberg (1874-9/1888), 
Elfringhausen, Holthausen (1874-9/1888), Lembeck (ab 1/1940-1969), 
Linden (1874-1887), Niederbonsfeld, Niederstüter, Niederwenigern 
(1874-9/1888), Nierenhof, Oberstüter, Sundern (1874-1929), Welper 
(1874-9/1888) 

 
 
Geburtenregister ab 1874 
Eheregister ab 1874 
Sterberegister 1874-1969 
 
 
 
 

Standesamt Niederwenigern 
(eingerichtet 10/1888) 

 
u.a. zuständig für Altendorf (10/1888-1900, danach eigener 
Standesamtsbezirk Altendorf, nach der kommunalen Neugliederung 1970 
an Essen abgegeben), Dumberg, Niederwenigern 
 
 
Geburtenregister ab 1888 
Eheregister ab 1888 

Sterberegister 1888-1969 
 


